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/:) ,-tt.. ".<_' ~~/.) t1:~~~ 
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Nur von der Ent1dllldignag•behllrde auszufüllen· L {; 
······································ ······································· 

{Bing,mwiJuim_pel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit .............. Anlagen 

Empfangsbestätigung erteilt am ~- )5~ 

Antrag 
:.rund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entschlldlgung f11r Opfer der natlonalsozlallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBJ. I S. 1387) 

C t eventuell /alter uessauer und 

. Name : ............ ~ .. "!: ........ ?. .. ~........................ . ...........•...... Ro.~a. .. Cob.uh-e.iw ..........................................•........ 
uisprudlsberechtlgte(r) ~ , 

Vornamen: ....... ~.~~!'.:Y:............... . ................ ~~ .. ~.?.~.:.~.:.~.~.~.~:1:" ... ~~.~:~.~~~.~.~~.~.~~~.-:.: ... r.3:~i:-s;!~!r 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort/Sitz (Kreis, Land): 

• New York 

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::~:~: ...... ~:.~.~:.~~.?.~~ ... ~~.~.::~? ..... ~.~.~~ .. ?.:.~.~~ ....... . 
Familienstand: Led. / verh. / verw. / gesch. 

(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: .... . .. ..... / 0 
• •• •• •••••••••••••• Alter der Kinder: .. ..... ..... • /: ......................... . ........................... . 

Staatsangehörigkeit: frühere: ... ~!:l~.t.§fJ'l............. jetzige: .TT.~~.!.A.! ....................................... ..................... . 

Beruf: 
Erlernter Beruf: ... ........ ... ...• /., .................................•........................................................................................... 

Jetzige berufliche Tätigkeit: .........• / • .................. .. . ... ..... ....... ....... ......................... ........... ... . ...... ......... ... ......... . 

1. Sind Sie selbst verfolgt wordeni )4ic / nein 

Wenn ja: 
Wegen lhrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanscbauung1 

1. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? ja/ JXXl 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten : 

Te s tamentsvollstrecker nach Paul Dessauer 
························································································ . . . ···························································· 

··············································································· ·························································•· 

······································································· ·················································· 
Verfolgte(r) 
Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtlgte(r) [s. Abschnitt 1, 1) Ansprüche aus der Verfolg·.mg eines anderen 

is. Abschnitt I, 4) ableitet) 

l. Name: ......... D .. e .. s„s .. a.u.e r ................................................................................................................. . 
Paul 

Vornamen: ......•.....•..•..................•••..........................................................................•....................... .. 

Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort / Sitz (Kreis, Land): 

..... .!.~.: ... E~!?r..~ ... ~§~ .................................... ··:.:········.Nßw. .. Y.or.k. ............................................. . 

....... .'?.~~~.~r.~.!~~.~.~........................................... . ..... ~00. .. W.eJ'it .. End . .A:v.e.nu.e. .............. . 
20o6 .1953 (Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: .......•.••..••.....•.•.•.......•.......•••.•.......•. 

. New York 
in (Kreis, Land): ••.••.... • • • •· • •·· •··········· ••··• •·••••• ••·••··• · · · · · · ·· · · · · ·· ·· ···· • · · · · · · · ·· · · · · · · · · · · • • • • • • • • • • • • .•.......••..••.•...•••..••••••.••••••. 

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: ..••....•... ,/.1 .............................................................. . 

Staatsangehörigkeit: früh81'e: .P..~~J.~~9-............... letzte: ...•••.•• Q .•. S.,.A .•....................................•..........•......•. 

2. Beruf: Ka f { T 
Erlernter Beruf: ·····························~···~~.~!l~ ......... ~?f'!: !l~.in.~.~!h-.'i\nA"'J.1 .......................................... .. 

Letzte berufliche Tltlgkelt: ..... :L.-. ......................... •·••••···•·•·······••······················•·•········•······•·•·••·•···•------•·----••--• 
3. Verfolgt wegen 1elner / Ihrer polltltchen Ueberzeugung oder aus Gründen der Ra11e oder de1 G1•!!9! oder der 

Weltamchauungf 



~ nsprudlsberedltlgten 

und des(r) Verfolgten: 

III, Wettere 

des(r) -
Angab~o über die Person A.DSpf1lcbS· 

beredltigte(r) 

(N ur 

Ab sd1 

1. lm Falle einer Mltglledsdlaft bei der NSDAP oder 

einer Ihrer Gliederungen: 
,dJl / nein 

. bis 
von ..... 

a) Mitgliedsdlaft bei der NSDAP : von ········ 

b) Mitglledsdlafl bei Gliederungen der NSDAP : 
Bel welroen? 

}1)1' I nein 

·············. 
··· ·· ················ ······ 

··········· ···· ········ ················· ·· ·· 
von .............. . bis 

2. Im Falle einer strafgerldlUichen Verurteilung : 

a) Redltskräflige Verurteilung nadl dem 8. 5. 1945 
zu Zudlthausstrafe von mehr als 3 Jahren: 

b) Redltskräflige Aberkennung der bürgerlichen 

Ehrenredlte nadl dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 

Landl am 1. 1. 1947: 

jlll / nein 

.JlVd nein 

{. .............. .. ·- ~ ........................ .. . 

··················· ·· ······················· 
······················ ···················· . 

b) Letzter inländisdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 

gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus· 

wiesen: 

··················· ·· ······················· · 
················ ········ ···· ················· 
··········· ··· ······························· 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Heimkehr: 

dJ Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Vertreibung: 

e) Bei Sowjetzonenflüdltllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
[Kreis, Land) nad! der Flucht: 

f) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947 , 

In weldlem Lager (Kreis, Land) 1 

Wohin nadl dem 31 12. 1946 ausgewandert? 

······· ················ ···· ·· ·· ········ ······ 

··· ············ ···· ······ · ············ 
··········· ·········· ····· 

········-·· ·······--· 
··········· ·········· 

············· ········· 

········· ········ ········· 
······· ······· 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständ ' . .. ........ . 
der deutsdlen Behörden .b 1gke1t ...................... .. u ergegangen? ........ 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am: 

, . Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Hinterbliebenen. Verfolgtengruppen und deren 

a) Bel Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der A uswanderung d 
treibunqsgebiet: V aus em Ver-

on wo? Wohin? 

b) Bel Staatenlosen oder polit' ,.._ . 1su.ien Fluchllin 
Betreuung durdl weid! S gen: 
zwisdlen~laall1dien Oregn 

1
taat oder I und weldie 

an 111 tlonen 1 

c) Verfolgt llUS Gründen d N er aUonalltäU 

Ja/ nein 

········· ······· ······ 

······· ······· 
·········-

······· 

····· 
······· 

············ ········· 

······· ······ ······· 

·····-

······ 

······· ···---

······· ········· 
····· ······ ·····--

······· ··········· ······ 

Ha mburg , 
.. ... . i ~~-s-trasse 
·· ···· ·· ·· ····- ····· ... ... .. .. . 

································ 

Ja/ ne1u 
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A.bsn-.- ~tst:i:\lf,;llllt~ltJ IE.ntsdlädigungsansprüdle werden angemeldet ffir : 
~ " Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

ll :4, \ Rente und Kapitalentschädigung als HinteTbliehene(r) elnes(r) duTch natlonalsoziallstlsche 
~ maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten: 

9~ 2. Schaden an KOtper und Ge sundheit (§ 15) 
~/ a) Heilverfahren: 

. . •• .•• llet, ... . b) Rente und Kapitalentschädigung: 
• ., Sdtaden an Freiheit ( § 16) · 

·· ... b~ durch Freiheitsentziehung 

~ in u ranienbu r g .Nov •. 1038 ....... . 
.•• 

1 
l\e~ in :: :: :::~~i~:~~ii::::: ... :::.:::::::::::::::::::::::::::.:: ::: .~?.~.~: .. \?.~~ ..... . 
····• .. , In ............ . .. .................................................. vom 

··········· In ..... . . . . .. . .. .. .. . . . .... .. . ....... ........................... ... vom 

·· bis in ... .. . . . ...... . .... .. .... . . . ... . .. ... ........................... .. vom 

bis 

bis 

bis 

bis 

hls 

ca •... 3 .. Wochen. 
14.4.1940 

XJl( / oel11 

XJK / neln 
Ja / neln 
Ja/ 1u1h1 

Jfac; ll. . 
Insgesamt - . .. . J.~ ... volle 

Monate 
e111 l. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18 - 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Gelds trafen, Bußen und Kosten : 

.. N~~~ ·-X'.C?.l'.k d) durch sonstige schwere Schädigung: 

... ..... ... ). Schaden Im beruflldlen und wlrtsdlaftlldlen Fortkommen (§§ 25 - 55) 

Ja /me1o 
Ja:imoio 
Ja /,enp 
Ja / ,m:k) 

·········· ................. a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land-
j a / :,oetn 

XJl( / nein 
)4K / nein 
xbt / nein 

······· ········· 
-~ ~.burg , 

.:".~.~-~~ass~·--5( 
. ······•• .... 
·········•• ... 

oder forstwirtschaftlicher oder gewerblicher Tätigkeit: 
b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 

Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle: 
c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 
d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 
Versicherungsschaden außerhalb der Sozialversidlerung (§§ 56 - 63) 

durch Schädigung in einer Lebensversicherung: Ja /)tflüfi. 

............. rk.lärung über anderweitig gestellte Wledergutmachungsanträge und über die Im Hlnblld[ auf die Verfolgung dmdl 
en Nationalsozialismus erhaltenen. Leistungen. (Reicht der Platz nicht aus, sind entspredJende Ausführungen auf 

.. • • ...................... ,1esonderer Anlage zu machen) 

······················ 

Ja / neill 
......................... 

, Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 
Entsd:iädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht1 ja / nein 

Bei welchen Stellen im ln- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen) 1 Wann? Aktenzeichen 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden1 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichenl 

Ja / nein 

································•··••·•·•····•·····•·····••·········•·••·•······· ..................................................................................................................... .. _ 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Aualand Geld- oder Sachleistungen TOD 
Behörden, Organisationen.- Firmen, Privatpersonen erhaltenl Ja / nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen1 Wannl RM DM 

./. 

Wurden ftiI d!a unter Absdmitt I und II bezeichneten Personen Rddterstattungsanaprilche geltend gemachtl 
Ja/ ulD 

Wegen welcher Verm0gensgegenstlnde1 Bei welchen Stellenl Aktenzeichen: ........................ 
....................... J ,!.,~!:'l,~t;.~ül~c:k,ke~., Eillzelhandels-

•·············· lläft, Judenabgabe uaw. 
Witdt.r&ut~~ÄM9&1~~t 
Landgericht Hamburg 

······•• ·····" ······ .......... 
__ ........ . 
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. .. gell oder 

abgesdllossen w orden? 

vergleiche 
Ja 1 

cbeldungen 

Slnci Ober diese Anträge bere\ls BnlS 
AktenzelcbeII 

1 

Von ode r vor welcher Stellel wi e vor 

erg"" 

Geld) babell die 

uoter Abschnitt und ll b 
eze1 

n (Recble, 
W~lcbe WlederquLIDacbungslelSLUnge erballen1 

sacnwerte, ----- - - -
von welchen Stel'rm ? 

Personen lm R(ld<erslattungsverfahren __ _ 

Art der Leistungen : ------------= o ··ckers t ~t tungsverpf l i cht 
y.d · .(\.u e 

f . Grundstück und Einzelhantlels­

gesc häf t 

.. ...... . 

B REG bZW• Art, 37 A bs. 3 Berl.-REAQ 

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 us-RIJG bzW, Ar\!~ t~zJsis:iien Mil.·Reg. an Rücke rS

t

attungspflid) 

einem Rild<erstattungsverfahren nach der VO Nr. 1
2
0 

getreten wordenl Ja / 

VI. Dem Antrag sollen betgefllgt werden: 

1. Eine Scb.ilderung des Verfolgungsvorganges 

2
- Eine Erll!uttmmq der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art 

ansprucbten Bntscb.ädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel : Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnaz~fizierungsbehörden, Geburts-, 
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist) N 
der El~enscbaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder ' po 
Flücb.,ling, Nach.weis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgeridltlidlen Verurteilung sowie sonsti 

Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

'-'· e. r g:t._ .• .. B..e. gte.tts c hr .e. tb..e. .n.. 

wurden bereits an 

(Gericb.t) (Aktenzeichen) 

zu 

VII. Idi versidiere, daß die vorstehenden . -Verfahren eing 
bekannt, daß nadi § 2 des Gesetz und in den beigefügten 
Ansprudisberecb.tigte sieb, um En es_ ~er Anspruch auf E ~l~gen enthalt 
lauterer Mittel bedient oder wiss!~~~:gungsleistungen zu n~~~adigung ganz 0~~~n _Ang_aben richtig sind, 
HOhe des Sdiadens gemadit veranlaßt oder grobfahrlässlq angen, vor oder te1lwe1se zu versagen ist w 
N•<h"'gii<bo Vo,äodonmg~' ,. <b odo, ••g•C.= .. , ®<><hhgo Ode, ino~<h lokrnllt<0lon dos G;,. 

E'.ltscb.adl~ung ncb.t unverzügl:~ s1 a_uf diesen Antrag b rende / anzeigen. ez\ehen w d 
, /0/.~~~~- , er e ich d ~a J• /p _ ? er Entschädigungsbehörde 

/ 

(Ort) t7 ' den/• •V~• /lf" .. , • in Voll 
(D 

/ .I"' macht 
atum) V, 

, ... 

Dem Antrag sind 5 
1. Vollrnach~ ........... . Anlagen beigefü 

gt, und zwar : 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

8. 

9. 

10. 

Testaments 
Brief der vollstreck 
an RA ,A.L F\Va,Brinckmerzeu~ni 

.. · ex v. ann \V<;> s 
Ruckerstatt 13, l.194~rtz 

ungsvergle· l.ch 

&: Co. 

Rech ts<1 
Heffil)-.1 rg t. 
l~: i ~t1 

~·) 

.e~ref e 

' 

.... u .. ,_ 
• i, 
l 

• t 



MIL SJ._ 

Er 

Erläut erung zum ~n Ls chi:idi bungsantrag 
-.-. -.-.- .-.- - - .- .- .- . - .- .- .- .- .- .-

d e s He r rn Henry Co r t o n. 
- .-.-.-.- .-.-. -.-.-. -.-.-.-.-.-

Herr Paul D e s s a u e r , let z ter inlä nd ischer ,1/ohnsi tz, Ha mbur g , 

I sestra ' Se 50, geboren am 12 . I•' c bruar 1892 zu Os chers leben, war 

Alle in- i nhab er d e s r extileinze l hande l sges chä fts " Ka uf haus Hoheluft 

De ssauer & Co . ", Hamburg , Hoheluf tchauss ee 91. Er i s t am 2v . J uni 
~-... Y'-.. r- ~ - ~ ~~ n,;.-~ ,. 

1953 in New- York verst orbe n . uerr Henry Corton, 14 1-40 84th .;rive, 

Br iar wo od, L . I. , N. Y., New York, U. S . A., der dem Un terzeic hneten 

ausweislich d er 

A n 1 a g e 1 

Vol lmacht erteilt hat, ist ausweislich der 

A nlage 2 

zum Testamentsvollstreck er des Verstorbenen bestellt. 

Herr Paul Des sauer war Jude. Üb er sein Vermögen wurde am 16 . Dezemb er 
•'-" l',il; 

1938 von der Zollfahndungs stelle Hamburg unter dem Aktenzeichen 

D VIII 2427/38 eine vorläufige Sicherungsanordnung erlassen, d ie von 

der Devisenstelle Ha mburg am 17.1.1939 unter dem Aktenzeichen R 12 -

3623/38 bestätigt wurde. 

,~ ach ein em v~übergehe1!~.AHfen~.!!~.;,~,i :~. !C~?,z~~t.rationslager Oranienburg 
• . • ~ .;"t;•~ ·- ... . ,._... - ·-....... ~-:.~~-:::,.~ ..... ~ ..... ~ 

im l'iovemuer 1938 (nach dem Rath-Mord in Paris) wurde er erneut am 
., , ,1' .. 

17. März 1939 in Haft genommen, aus welcher er am 14. April 1940 wieder 
dllll:SJ r,k· <llblf'l~l!ioU..aQl 

entlassen wurde. Mitte Ma i 1940 wanderte er nach U.S.A. aus. 

Zum Beweis wird Bezug genommen auf die Akten der Devisen­
stelle in Hamburg, welche das vorstehende AKtenzeichen 

tragen dürften. 

Am 25. November 1940 wurde von der Geheimen Staatspolizei Hamburg zum 

Aktenzeichen I B 3 - 255 - 40 die staatspolizeiliche Sicherstellung aus­

gesprochen. 

Herr Paul Dessauer hat vor seiner Auswanderung das Kaufhaus Hoheluft an 

die Firma Walter Krentz K.G. verkauft und das ihm gehörige Mietgrund­

stück Hoheluftchaussee 93 an den Kaufmann Alfred Bauer. 

- 2 -
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Rückerstattungsverfahr en we gen d i e ser beiden Vermögenswerte sind beim 

Wiedergutmachungsamt des Landgerichts Hambur g zum Aktenzei ch en I/Z 685 

durchgeführ t und a bgewickelt. Zu.n gleic hen Aktenzeichen sind beim 

Wiedergutmachungsamt Ansprüche gegen das Deutsche Reich we gen 

entzogener Reichsfluchtsteuer im Betrage von RM 16,079,--, 

entzogener Judenvermögensabgabe i ,n Betrage von RM 21.500 , --, 

eingezogenes Bankguthaben RM 4,175,26, 

einge zogene goldene Uhr RM 190,--

rei.nge zogene n HauS:tand RM 10,000,--

g e lt e nd gemacht und in e inem Fest stellungsbeschluss vom 18 , Februar 1952 

f e stgest e llt wor den . 

Au f Gr und d e s BEG werden f o lge nde Anspr ü ch e s e itens de s Testamentsvoll ­

streck ers für d ie Te stament s erben, 

d en Br uder d e s Verstorb enen, Herrn Wal t er Dessau e r , z . zt . 

Wash i ngt on und 

d ie S c hwes t er d e s Ver s torbenen, Frau Rosa Co h n h e i m ge b .Dessauer, 

z . Zt . New York , 

ge ltend ge mac ht. 

I. L.eiheitsentziehung. / 
, ~ . 1 _. rm 

Der :A-ßspr uc h wird geltend gema cht we gen der I nhaftierung i m Kon ­

zentrat ions l ager Or a nienburg i m November 1938 , welche zirka drei 

Wochen gedauert hat . Die s e I nhaf tierung erfolg te i m Rahmen der 

Einsper rung e iner grossen Zah l hamburg i s cher J uden na ch d em Rat h ­

Mord in Pari s . Die Dauer d ieser I nha ftierun g durfte dem Amt für 

','fiedergutmac hung a us a n der en Fä llen geläufig s e in . Der Grund der 

zweiten Inha ftierun g währ end der Zeit vom 17 . März 1939 bis 14 . 

April 1940 wa r ein rein " p olitischer", Die Entlassung aus d er Ha f t 

ist ohne irgendeine Bestrafung oder auch nur Durchführung e ines 

Strafverfahrens erfolgt. 

Die Bedürftigkeit der Erben wird noc h nachgewies en werden. 

II. S chaden an Ei gentum und Vermögen 

Es wird vorgelegt a ls 

A n 1 a g e 3 

beglaubigte Abschrift eines Schreib ens der F irma Brinkmann 1:irtz 

& eo. an den Unterzeichneten vom 13.1.1948. Aus diesem erg eben 

sich fol gende Ansprüche: 

- 3 -



/ 
1. ) a ) Auswa nderungskost en 

Zi f f er 1) der An l a ge ~ahlung a n United 
S tates Lines 

Ziffer 2) Zah lung a n Vgte . Jt a l . Schif­
fa hrtsges. Hamburg 

Zi ff er 3) Za hlung an Reis ebüro am 

}1auptbahnhof 

b) Tra n sportk ost en 

f ur Möbel (Li f tvan) 
Zi f fer 4) an Röhli g & Co . 

RM 25 ,--

II 12 , --

11 861, - - RM 898, --

RM 945 , 55 
Ziffer 5) desgleichen II 141 , 85 R:'vl 1.087 , 40 

2 . ) Abgabe an den Jüdis chen Rel i g ionsverba nd 
Ziff er 6 ) der Anlage 3 

3 . ) Ersa tzlos e Degoabgabe für Mitnahme von Auswan ­
derergut 

Zi ff er 7) der Anlage 3 

4 .) Anwal tskosten, 

RM 

R~l 

welch e im Zusammenhang mit der Inhaftierung des Herrn 
Ue s sauer, sowie damit zusammenhängen, dass Herr 

Dessauer sein inländisches \ ermögens veräussern 
musste. Vergleiche Ziffer 8) der Anlage 3 Za h -
lung an Dr. Edgar Ilaas (welcher damals jüdischer 
Konsulent war) 

Weitere Ansprüche bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

5.) Transferschaden 

Vergleiche Ziffer 9) der Anlag e 3, von der Firma 
Brinckmann Wirtz & Co. sind RM 18.000,-- a n d ie 
Deutsche GolddiskontbAnk mit einem Abschlag von 
9&/o zum Zweck des Transfers v erkauft. Dass der 

Abschlag 96% betragen hat, er g ibt sich schon aus d em 
Zeitpunkt der Lei s tung, dem 23.5.1940, kann im 

übrigen auch von der Firma Brinckmann '.firtz & Co. 
bestätigt werden, sofern dies erforderlich er­

s cheint. 

Der Verlust beträgt für Herrn Dessauer RM 17.280,-­
Unter Hinweis auf die neuerliche Rechtssprechung, 

insbesondere die Entscheidungen des Landgerichts 

RM 

178 , 80 

730,- -

250, --. 

- 4 -
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Stuttgart v om 14 . April 1954 in RzW 55 .S eite 58 und des 

Oberlandesger i cht Fr ankfurt vom 19.1.1905 in RzW 55 .::> ei te 

121 wird ein Anspruch in Höhe von 20'/o die s es Betrages 
g leich DM 3.456,--

geltend g ema cht. 

6 .)Aus den Akt en der nevi s enstelle ergibt sich, dass bei d e m 

Verkauf des Grundst ücks Hoheluftchausse 93 a n den 

Kaufmann Alfred Bauer Herr Desoauer zu Gunsten 

des Käufers auf 

aus d em Kaufpreis verzichten musste , welche die­

s e r als Spende an d e n S oz ia l fond des Reichsst a tt-

halters bei der Hambur g i s c he n Grundstücksverwal ­

tungs g e s ellsc haf t von 1938 e inzahlen musste . Der 

Er lös, d e n Herr De s s aue r aus d em Verkauf des 

Grundstück s erz ielt hat , ist a l so um d ie s e Son-

der abgabe v on RM 4. 000 ,-- g e s c hmälert word en . 

Diese Er lös s c hmä lerung k onnte gele gentlich d es 

Rückers tat tungsverfahrens ge g en d en I ndividu a l­

s c huldner , Her r n Heinrich Bauer, nich t geltend 

ge mac ht werd e n , so d a ss ein Ent s chä digungsan-

spruch als "sons ti ge schwere S chäd i gung" be­

recht i gtff aass eine Berücksichti gung dieses 

Betrag e s im Rückersta ttungsverfahren nicht er-

fol g te, erg ib t s ich a us d em als 

A nla g e 4 

vor geleg ten Rückers t a ttungsvergleich. 

7.) Ansprüche aus Lebensvers icher un gen 

a) Herr Des sauer hat bei der Hamburg-Mannheimer 

Vers. A.G. die Police Nr. 179048 zu einem 

Betrage von RM 2.291,--
zurückkaufen müssen, als er aus wanderte. 

b ) Das Gleiche gilt für die Versicherung 

Police Nr. 956230 der II Isar" Lebensvers .A .G., 

welche zum Preise von 

zurückgekauft worden ist. Es werden Ansprüche 

aus § 57 ff des Gesetze s erhoben o 

IDI 460, --

- 5 -
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8.) Die Geltendmach ung weiterer An s pnüche b l eibt a us ­

drü c k lich vorbehalten. 

III. Existenzschad en 

Wie ausgef uhrt, war der Verstorbene Inhaber eine s j e denfa lls 

in dem Stadtkreis Eimsb üttel ganz aus serordentlich gut 

eingeführten Textileinzelhandelsge s chä fte s , d e s Ka uf-

hauses Hoheluft , welches s ich in bevorzugter Lage in 

der Hoh eluftchaussee befand, Durch Aufga be des Ge s c h ä f ts 

und die Unmöglichkeit der Gründung einer entsprechenden 

Exist enz ist dem Verstorbenen ein erheblicher Existenz­

schaden entstanden. Die ziffernmässige Be gr ündung dieses 

S chadens bleibt einer weiteren Vorbereitung vorbehalten. 

IV. Diese Erlä uterung macht noch keinen Anspruch auf Voll­

ständigkeit. Eine Ergänzung wird in Aussicht gestellt. 

Die Schadensanmeldung erfolg t unter dem Vorbehalt der 

jederzeitig en Erweiterung. 

Hamburg, den 10. J uni 1955 
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CI01ANN, IRTZ & CO, 

.S t./Hö-

llerrn A,L, , ex 
Hamburg 1 
Bergstrass e 14 II 

A nl r1g e 

ncgl ,Abs chrift 

llambur g ,1, den 10 . Ja n . 194 8 
Pos t s chliess fach 744 

betr . : Pa ul Oe ssauer 

3 

Sch, 

Tn Beantwortung Ihr es Echreibens vom 24 . No v. 1047 und 9 . v or , lot s . 
teilen wir I hnen fol g endes mit: i nsgesamt wurden eingezahlt: 
RM 
II 

II 

II 

II 

II 

II 

R"I 

R\f 
II 

II 

II 

1.1 

' II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II ---11 

II 

II 

II 

II 

" 
II 

II 

II 

RM 

20 , 000 . --
1.983,96 

25, --
5 ,- -

5. 131,--
5 3 2, 80 
561. 0 5 

28. 2 .:> 8,81 

2 2 . 4 . 40 
8. 5 . 40 

15 . 5 , 40 
17 . 5 . 40 

3 . 6 . 4 0 
3 , 6 , 40 
5 . 6 . 4 0 

Belast et wurd e -, Sv 30 , 4 . 4 0 
50 ,-- 9 . 5 . 50 

__ ___g§ , -- 10. 5 . 40 
7 30,-- 14. 5.40 
2 5 0 ,-- 15. 5. 4 0 
16,-- 15 . 5.40 
25,-- 15. 5.40 
7,50 16 . 5 . 40 

945,55 17. 5.40 
8 ,50 17. 5 .40 

237,70 

18 • OQ .Q.i_ --= 
600,--

891,11 

750,--

12,--
- ··- "i7ä;tfo 

861,.--

141, 85 
250,--
29,25 
25,12 
28.37 

4.175,26 
28.238,81 

23. 5. 40 

24. 5 .40 
1. 6.40 

1./5.6.40 

8. 6.40 
B. 6.40 

1941 
1942/45 
22. 2.45 

vo n A, L , Wex Treuhd , Kto, 
do 

vo n Unit e d S t a te s Lines 
von A. L. Vex l 'r euh . Kto . 
von F inanza mt Rechte s Alsteruf er S t , Rüc k z h l g . 
von Ger i chtskasse Hamburg 
von do 

das Konto wie f olg t: 
für Auslagen 
Kassaaus za h lung an Paul De s s a uer 
Zahlung a n United States Lines 
Zahlg. an. Deuts che Golddisko nt bk ,(ersa tzlose Abgabe ) 
Ka ssaauszah l ung an Paul Dessauer 
Zahlung a n Dr. Barkwitz 
Za '1lun g a n Elisabeth Krankenha us 
Provision 
Zahlung an Röhlig & Co. 
Zahlung an Hilf s verein der Juden 
Porto, Provision, Urkundensteuer (1 8 .22. 2 7, \ fa i 
5 .,8.14 Juni) 
S perrmarktrans fer über Deutsche Golddis kt bk. 
2 Ka s sazahlungen an Helene n. a RM 300,-­
am 27. Mai und 6. Juni 
Zahlung en an Martha Jablonski a m 5 .u.14. J uni 

und 2. Juli 
Zahlunp;en an M.Littmann & Frau am 5 .Juni, 1.Juli u. 

1, Au gust 
Zahlung an Vgte.Ital. S chiffahrtsg e s . Hbg o 
Zah l ung an Jüd.Religionsverband 
Zahlung an dij~T-~e~i~ieftsvePh~ftd das Reisebüro 
am Hauptbahnhof 
Zahlung an Röhlig & Co. 
Zahlung an Dr. Edgar Haas 
div. Prov.u.Gebuhren 2.u.16.7./23.12.40 
div. Gebühren u. Provisionen 

do. 
Vermögenseinziehung 

Hochachtungsvoll 
Brinckmann, Wirtz & Co. 
ppa. gez.: Unterschrift 



(>""""~. 
~..,_, FoA 

~~ 
rv t , A~l' t) ., _Vj 

/4~:' 

JÜ? tJ 

1' 
1 
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Auszüge aus der Auswanderunµ,sakte bezN. Devisen­
akte der OFD Hbg . betr . Paul Dessauer 

1). Gemäss Fragebogen für die Versendung von Umzugsgut 
erklärt der Antragsteller Paul Dessauer, dass er zu­
letzt folgende Einkommen versteuert hat: 

1936 
1937 
1938 

RM 
II 

" 

7 . 000 , -
20 . 000 , -

/ ;J 

E ,., ., 

Das versteuerte Vermögen betrug am 1.1 . 1935 RM 99 . 000 ,-

2) . Unbedenklichke itsbescheinigung fLir Zwecke der Auswanderung 
seitens des Finanzamtes Hbg . Rechtes Alsterufer St . Nr . 
67/2 28 ist dat i ert vom 26 . 4 . 1940. 

-

Bescheinigung der Gemeiödeverwaltung der Hansestadt Hamburg: 
Kämmerei, vom 19. März 1940, dass Herr D. mit keinen 
öffentlichen Abgaben, Beiträgen usw. im Rückstand ist . 

3). Photokopie eines Schreibens des Religionsverbandes Hbg . 
vom 2.5.1940 an dass Passamt, wonach Paul Dessauer einen 
ausserordentlichen Beitrag (Auswandererabgabe ) in Höhe 
von RM 301, - in bar ent r ±chtet hat. 

4) • 

5) • 

6) • 

Feststellungsbescheid des OFP Hamburg vom 10 . Mai 1940, 
wonach die De g o - Abgabe mit RM 730,- fest ge setzt 
wird. Die Überweisung dieser Summe an die Deutsche Gold­
diskontbank, Berlin, wird von M.M. Warburg & Co., mit 
Schreiben vom 10.Mai 1940 bestätigt. 
Auf Blatt 55/56 bestätigt die Hamburg-Amerika-Linie, 
Reisebüro am Hauptbahnhof unter dem 5.6.1940 Reise­
kosten nach Yokohama, einschl. ~abelspesen, Verpflegung, 
usw. in Höhe von RM 840,60. (Bl.57) 
Mitteilung der Speditionsfirma Röhlig & Co. über ~ager­
gebühren von RM 103,50 der bisher nicht versanalten, im 
Freihafen lagenrnden 4 Koffern, 5 Kisten u. 1 Pack mit 
Umzugsgut. 

Hamburg, d.&en 27. März 

,;,nk 
(S andke) 

Sachbearbeiter 

1956. 
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Durc 

Oberfinanzdirektion Hamburg 

O 5608 - BV 
Hamburg 13, den 
Telefon: 44 12 91 f SI 

Reg. Nr. 9 

Bescheid 

Auf G rund der§§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen 

G eldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes• 

rückerstattungsgesetz - BR üG - ) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt 

die Oberfinanzdi rektion Hamburg 

d Berechtigten : 

als Rechtsnachfolger nach v otorb0:1cn 

Bevollmächtigter : 

0-, r icdorrrut-
94, -

I. 

Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entscheidungen / und / gütlichen 
Einigungen zu Grunde: 

( 1. • 1 rulfc•clu11+~unor1QIJ: tur: lf 1 1 

zu. 

7. 58 

) 

I 



III. 
Der PJ.•o1cn und Ho.nocota.dt Itl"nburc otoht o.ua de 
"Deochluß ci.l Anor,ruch ,..n !Itsho -von 

in Ziff.I cononntcn 

lr 4.697.)Q. 
(1.B.aViertau0onaoochohundortsiobcnundnounz1c '.j /100 D- '!o.rl-:) 

r:u. Die or · pruc1 ict nicht ru orfill1cn. 

"!.Y • 
Der in ~iff. II foutu,otoll o et · 1 t bi 31.3.1 9~9 
auoc:t:um.~on. Er i· .. t im Ro.htlan eo ;j4 WG unt r zu~dclocunc; 
01.lic.o in "'r, ~· n V:>n ~ v. t. von 1.4.1956 t b m. ver 1nr • Dio in 
~en de ., :,4 :iH.t G et · mi o:rt:J..lonam1 Zil"..c .n ·ehe t'lc:rd n bio 
~Uil 31„ 12. i 962 b 'l'iCcl1Gt• 

v. 
l\uf < ic 'lmc·~ 

Dnrla.r: cm 

al'l3ere0-lmct. 

iff'.II m J.oiotcndc Zo.hl.ung \tircl ·otiiß t 36 BRUG do.o 

·on 5„000,-i.ut irkungvo 1.4.1 956 

VI. 
r-;r.. cn de c: ..,_ir;tc .... no1 prl do 1.n Ziff . II o.uft,;ci'ührton AnaprUc,..cn 
ueitc1~ t tt n ,srccl_tlir.;hc Goldo.ncprüc.lc c;c0 0 die in § 1 
JRüG l.,cr..n..mtc..'"l cc· ·f;t::-1:~cr ~u, eo r;1l;/c dic:::cr cso..~ 4 d o.lo 
!:.' c i l - ~c c.: e · d. 

VII. 
Gründe: 
Du.rc de _ in i:ff .I cw nntcn ,De chl'U~ iot 1-..c ::Ocut ... c c eich vcr­
!)fiic .tet ordcn, , 11 De.., ... :.u r '-"c ~oru:icrc;.;.t""' t.'U leiste_: 

a) für ip. bl".;r c, nhl tc Judcnvcmö ,cnonbßC,bc und "cichoflu.cht­
steucr ir. ·- c vo. i11c, colU!lt m 37. 579 ,-, 

b) ru ein c tr-o c. on o.nl:0,1t a.bcn in 1. .. 1 o von „ 4.175,26 , 

c) .fth- eiLe entzo..,.ene golder.i.e U :ir mt 2 ~etton im orte von 
m.: 190,-, 

d) :ntr entzo enen nuaatm1d in orte von n 10.000,-. 

Der im n O i c tc , r c ti o i t lt. D at:.ticuncooc; eibon 
dee Clerk of ~ o u....-rov~tn•o Court von 7.7.~4 Tcot~cntovol.l­
etrock r dcc ve storbenen ~u1 DeaQo.ucr. 

ZU a): 
Dei.-ADB 
§ 15 b 

llr .n lcia ~Oll &r 
orUUtu1o 1 a1 tiic.he 

Hinzu kommen nach 15 Aba.2 CJ "5"' rur en t-
• • • • • • • • • • • aa»,&arut "6'.i.nDeil • • • • • • • 

erg:Lbt1 
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